
Deutsche
Sprache

Zeitschrift
für
Theorie
Praxis
Dokumentation

E R I C H  S C H M I D T  V E R L AG

33. Jahrgang 2005

Im Auftrag des
Instituts für deutsche Sprache, Mannheim

herausgegeben von

Ludwig M. Eichinger (Geschäftsführung),
Martine Dalmas, Reinhard Fiehler, 
Ulla Fix, Gisela Zifonun



Redaktion: Franz Josef Berens, Mannheim

Die Zeitschrift sowie alle in ihr enthaltenen einzelnen Beiträge und Abbildungen sind 
urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, die nicht ausdrücklich vom Urheberrechts  -

 gesetz zugelassen ist, bedarf der vorherigen Zustimmung des Verlages. Das gilt insbesonde re für 
Vervielfältigungen, Bearbeitungen, Übersetzungen, Mikroverfi lmungen und die Einspeicherung 

und Verarbeitung in elektro nische Systeme. 

ISSN 0340-9341

Alle Rechte vorbehalten 
© Erich Schmidt Verlag GmbH & Co., Berlin 2006 

www.ESV.info

Dieses Papier erfüllt die Frankfurter Forderungen der Deutschen Bibliothek 
und der Gesellschaft für das Buch bezüglich der Alterungsbeständigkeit 

und entspricht sowohl den strengen Bestimmungen der US Norm Ansi/Niso 
Z 39.48-1992 als auch der ISO-Norm 9706

Herstellung: Printed in Germany 



JAHRESINHALTSVERZEICHNIS 2005

 Seite
  Aufsätze
 97 Thomas Becker (Bamberg)

Warum eine alte Dame älter ist als eine ältere Dame:
Zum absoluten Komparativ im Deutschen

 338 Elke Donalies (Mannheim)
Was genau Phraseme sind …

 133 Hilke Elsen (München)
Deutsche Konfi xe

 308 Csaba Földes (Veszprém/Ungarn)
Grammatische Zweisamkeit
Morphosyntax im Sprachen- und Kulturenkontakt

 242 Claudia Fraas (Chemnitz)
Schlüssel-Konzepte als Zugang zum kollektiven Gedächtnis
Ein diskurs- und frameanalytisch basierter Ansatz

 117 Dietrich Hartmann (Bochum)
Der phraseologische Wortschatz einer regionalen Umgangssprache 
aus onomasiologischer und vergleichender Sicht

 220 Markus Hundt (Heidelberg)
„Dieser Satz ist falsch!“
Zur Semantik und Pragmatik semantischer Antinomien in der 
Alltagssprache

 33 Aurelia Merlan (Konstanz)
Koordinativ-negierende Konnektoren im Deutschen und in den 
romanischen Sprachen 

 15 Marita Roth (Würzburg)
Die Kraft der Metapher im Prozess der Stereotypisierung

 355 Said Sahel (Bielefeld)
Die Variation der Adjektivfl exion nach Pronominal-Adjektiven und 
einige ihrer Determinanten
Eine empirische Untersuchung

 258 Josef Schu (Saarbrücken)
Zwischen Grundmorphem und Affi x

 60 Matthias Schulz (Göttingen)
Schichten alter und neuer fremder Wörter als Europäismen im Deutschen

 141 Thomas Spranz-Fogasy (Mannheim)
Argumentation als alltagsweltliche Kommunikationsideologie

 1 Maria Thurmair (Regensburg)
Vergleich und Konsekutivität

 289 Helmut Weiß (Frankfurt a. M.)
Von den vier Lebensaltern einer Standardsprache
Zur Rolle von Spracherwerb und Medialität



 195 Gisela Zifonun (MannhEIM)
Sowohl Determinativ als auch Pronomen?
Sprachvergleichende Beobachtungen zu dieser, aller und Konsorten

  Dokumentationen
 
 85 Petra Balsliemke (Hildesheim) 

„Was früher ‚heiß‘ war, ist jetzt ‚cool‘.“
Internationale Jugendsprachtagung in Zürich

 93 Michael Eckardt (Matieland/Südafrika) 
Literatur und Sprache – Transnational?
Konferenz des Germanistenverbandes im südlichen Afrika

 382 Benedikt Faber (Heidelberg)
Finnisches Germanistentreffen vom 16. – 17. 9. 2004 in Vaasa/Vasa

 169 Martina Foschi Albert (Pisa/Italien) 
„Andere Länder, andere Sitten“
Germanistik in Italien und ihr Verhältnis zur Inlandsgermanistik

 182 Wolfgang Kesselheim (Bayreuth)/Ulrich Reitemeier (Mannheim)
Videoaufnahmen als Grundlage der Analyse verbaler Interaktion
Bericht über das Kolloquium Multimodale Kommunikation. Koordination 
aus multimodaler Perspektive. Institut für Deutsche Sprache, Mannheim, 
4. und 5. Oktober 2005

 78 Manuela Moroni (Bergamo/Italien) 
Text – Verstehen. Grammatik und darüber hinaus
Bericht von der 41. Jahrestagung des Instituts für Deutsche Sprache

 157 Michael Richter (Nimwegen/Holland) 
Faktorgesteuerter Spracherwerb:
Erwerb und Funktion des verbabhängigen Faktors „Semantische 
Bindungsstärke“ am Beispiel resultativer Konstruktionen im Deutschen

 96  Rudolf Bentzinger (Berlin) 
Joachim Schildt 28. 3.1934 – 22. 6. 2005

  Notizen
 194, 287


